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Die Kaiſerbegegunng in Jſchl
Jedes Jahr bringt in ſeinem regelmäßigen Laufe Ereigniſſe

welche uns erfreuen ohne uns zu überrafchen Es bringt den
Frühlingswind und die Frühlingsſonne es bringt die Tage
des Blühens und Reifens es bringt als kirchliches Jahr
jene ſchönen Feſte denen ſich das Herz lange entgegenſehnt
und in derem Lichte es ſich hoch über die Alltagswelt erhoben
fühlt Auch das Ereigniß deſſen Zeugen das maleriſch amSeeEnde gelegene Ebenſee und das bergumkränzte Jſchl len

eweſen ſind hat ſich für unſere Vorſtellung den feſtlichen
reigniſſen eingereiht welches jedes Jahr bringen muß und

dieſe regelmäßige Wiederkehr der Begegnung der Kaiſer zweier
benachbarter und engbefreundeter Reiche vermindert die er
freuliche Bedeutung derſelben nicht ſie erhöht ſie vielmehr
Der Tag wo ſich Kaiſer Wilhelm und Kaiſer Franz

Joſef auf öſterreichiſchem Boden die Hände ſchütteln ruft
beiden Reichen und allen Stämmen welche ihre weitgeſpannten
Grenzen umfaſſen aufs neue die Feſtigkeit dieſes gewaltigen
Bundes ins Bewußtſein welcher von der Natur vorgezeichnet
vom Geſchick gewollt durch göttliche Weisheit und menſchliche
Beſonnenheit endlich verwirklicht in der Mitte des Erdtheils
eine ſturnifeſte Burg des Friedens hergeſtellt hat

Der Werth und die Macht der engen Verbindung der zwei
ſtarken Friedensreiche hat ſich eben erſt glänzend bewährt Auf
der londoner Konferenz haben ſie für ganz Europa den Rück
halt gegeben welcher es dieſem möglich machte die An
maßung engliſcher Selbſtſucht zurückzuweiſen Wir haben
Gott ſei dafür geprieſen keine Urſache an der Dauer dieſes
ſegensreichen Bundes zu zweifeln und wir hoffen und wünſchen
daß eine gnädige Vorſehung es den beiden hohen Häuptern
welche die perſönlichen Träger dieſer Freundſchaft ſind noch
oft geſtatten werde im Angeſicht jener ewigen Berge den
Handſchlag brüderlicher Treue zu tauſchen

Ueber die Vegegnung ſelbſt liegen uns folgende telegraphiſche
Mittheilungen vor

Jſchl 6 Aug
Se Majeſtät der Kaiſer machte heute früh in Salzburg

einen Abſchiedsbeſuch bei der Prinzeſſin der
Niederlande und reiſte ſodann um 9 Ühr mit einem
Extrazuge welcher von dem Präſidenten Czedik und demrath Stlaudy geführt wurde nach Jſchl ab Auf der Fahrt
n Bahnhofe wurde Se Majeſtät von dem Publikum mit
ebhaften Hochrufen begrüßt Zur Verabſchiedung waren auf

dem Bahnhofe erſchienen der Statthalter Graf Thun der
Landeshauptmann Graf Chorinsky der Militärkommandant
General von Knöpfer und der Bürgermeiſter Bieble Der
San talter Prinz Reuß befand ſich im Gefolge des

aiſers
Vormittags 111 Uhr traf der Kaiſer in Ebenſee ein
woſelbſt eine halbe Stunde vorher Kaiſer Franz Joſef
von Oeſterreich angekommen war Kaiſer Franz Joſef
der die Uniform ſeines preußiſchen Jnfanterie Regiments mit
dem Bande des Schwarzen AdlerOrdens trug begab ſich bei
Ankunft unſeres Kaiſers in den Salonwagen Sr Majeſtät
des Kaiſers Wilhelm woſelbſt ſich beide Monarchen aufs
herzlichſte begrüßten Es erfolgte eine a innige Um
grmung welche nichts von Etikette zeigte ſondern ſichtlich
freundſchaftlichen Gefühlen entſprungen war Beide Herrſcher
küßten ſich wiederholt und zogen ſich dann in ein Coupé des
Salonwagens zurück Die innige Begrüßung der beiden
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Der Bote für das Saalthal
Achtzehnter Jahrgang

Um 12 Uhr erfolgte die Ankunft in Jſchl woſelbſt die
Kaiſerin Eliſ abeth die Majeſtäten am Bahnhofe empfing
Als der Extrazug mit welchem die Kaiſer Wilhelm und Franz
Joſe eintrafen zum Halten gekommen war ſchritt Kaiſer
Wilhelm ſofort auf die Kaiſerin Eliſabeth zu küßte derſelben
die Hand und begrüßte ſie auf das herzlichſte Hierauf
fand die Vorſtellung des beiderſeitigen Gefolges ſtatt der
Miniſter Graf Kalnoky wurde von Kaiſer Wilhelm durch
eine längere Unterredung beſonders ausgezeichnet Kaiſer
Wilhelm reichte ſodann der Kaiſerin auſ den Arm und
ſchritt von Sr Majeſtät dem Kaiſer Franz Joſef gefolgt
durch den Hof Warteſalon vor das Bahnhofsgebäude wo die
Majeſtäten von der Kopf an Kopf gedrängten Bevölkerung
mit ſtürmiſchen en begrüßt wurden Bei der Fahrt
nach dem Hotel hatte Kaiſer Wilhelm im erſten eigen
neben der Kaiſerin Eliſabeth Platz genommen Kaiſer Franz
Joſef folgte im zweiten Hofwagen Am Veſtibule des Hotels
wurden Jhre Majeſtäten von dem Oberhofmeiſter Fürſten
Hobenobe dem General Adjutanten v Popp dem Hoftheater

ntendanten Baron Hofmann den Flügeladjutanten und von
dem Bürgermeiſter von Jſchl begrüßt Die Kaiſerin Eliſabeth
welcher Kaiſer Wilhelm den Arm geboten hatte und Kaiſer
Franz Joſef gaben Kaiſer Wilhelm nach ſeinen im erſten
Sto n Gemächern das Geleite und verweilten dort
mehrere Minuten Bei der Verabſchiedung begleitete Kaiſer
Wilhelm das öſterreichiſche Kaiſerpaar wieder bis zur Treppe

Dem Galadiner in der Kaiſervilla zu welchem ſich Kaiſer
Wilhelm um 3 Uhr begab wohnte auch die Erzherzogin
Balerie bei außer den unmittelbaren beiderſeitigen Hof
ſtaaten waren ferner der General Jntendaut Baron Hofmann
ſowie Graf Pejacſewic und Finanzminiſter Düngjewski zu dem
ſelben geladen Der nach dem Diner ſtattgehabte Cercle
dauerte änger als ſonſt üblich weshalb die projektirte Aus
fahrt unterblieb Kaiſer Wilhelm wurde auf ber Hinfahrt
zur Kaiſervilla wie bei der Rückfahrt von der ein dichtesSpalier bildenden Menge mit lebhaften Zurufen begrüßt

In der um 71 Uhr beginnenden Theatervorſtellung gelangen
eine Scene aus Jl Trovatore, zwei Bilder aus der Pan
tomime Harlekin als Elektriker und der vierte Akt aus
RNigoletto zur Aufführung Bei den Opern werden Herr

Mirzwinski und Herr v Bignio ſowie Frau Lucca und
räulein Meißlinger mitwirken Das Orcheſter dirigirt
apellmeiſter S aus Wien
Die Rückreiſe des

Leipzig nach Babelsberg wo der Kaiſer am Freitag vor
d 912 Uhr von der Station Großbeeren aus eintreffen
wird

Die wiener Morgenblätter begrüßen in warmen Worten die
Begegnung der beiden Kaiſer Das offiziöſe Fremdenblatt
hebt hervor obgleich die Begegnung nicht von dem Stand

t einer großen politiſchen Aktion zu beurtheilen ſei ſo
ei dieſelbe doch ebenſowenig ein inhaltloſer Akt bloßer Cour

toiſie Sie erſcheine vielmehr als der Ausdruck jener realen
Entwickelung beider Reiche welche ein Bündniß der Ueber
nungen aufgerichtet habe Uebrigens ſei gegenwärtig nirgends

nlaß zu einer eruſteren Beunruhigung zu erblicken

Politiſche Neberſicht
Die Kommiſſion der franzöſiſchen National Ver

Monarchen hatte das anweſende Publikum mächtig ergriffen
e

Bilder aus Mecklenburg
Skizzen von Dr H P

Fortſetzung

a 2 Das Land und die Städte
Die Lage Schwerins iſt zugleich guch typiſch für die land

ſchaftlichen Reize von ganz Mecklenburg welche durchaus nicht
unterſchätzt werden dürfen Weite tieſklare Seen vielfach
unter ſich verbunden und ſelbſt von Dampfern theilweiſe be
fahren liegen zahlreich inmitten herrlicher Wälder die mit
hren alten Eichen und Buchen von den hohen e aus ſich

weit in das Land hineinziehen ſo daß ein Beſuch mancherTheile des Landes wirklich außerordentlich lohnend iſt und

ſelbſt der weitgereiſte e ſich oft lauter Bewunderung
nicht enthalten kann Leider ſind die Einrichtungen ſehr
primitiv und die Eiſenbahn Verwaltungen thun an nichts zur
de des Frembenverkehrs weshalb denn anch die ſchönſten

egenden des Landes in weiteren Kreiſen noch ganz un
bekannt ſind

Reich an Wild Hirſchen wie die ausgedehnten
Forſten und feibſt Se Maj der Kaiſer hat ja wiederholt
chon in Ludwigsluſt Jaßnitz dem edlen Waidwerk ge

ldigt während große Mengen von Rehwild in allen Theilen
des Landes ſich vorfinden

Die Haupteinnahmen Mecklenburgs beruhen dem Acker
bau was ſich ſchon in der ſozialen Stellung der Grundbeſitzer
wie in der Zuſammenſetzung des Landtages G der jährlich
in Malchin oder Sternberg für beide Großherzogthümer
Mecklenburgs tagend aus 3 Parteien beſteht der Regierung
den Städten und der Ritterſchaft welch letztere u dominiren
pflegt re iſt dieſer Landtag beſſer als ſein Ruf der
allerdings dahin lautet daß eine Oppoſition nie vorkomme
weil Zuwiderredende nicht zu den vom Regierungsvertreter ten
täglich gegebenen Diners eingeladen würden Was nun den
Grundbeſitz betrifft ſo finden wir neben ritterſchaftlichen
Gütern in Beſitz von Adligen wie Bürgerlichen Hausgüterund Erbpächter Letztere entPrechen unſeren Bauern nur mit

dem Unterſchiede 5 ſie jährlich eine e n Summe z
zahlen haben der Canon, der übrigens ſeit einiger Zeit ab
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die Kolonialfrägen
Laiſers geht über Negensburg Hof n ſwigeneer Bedingungen
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das von dem Deputirten Andrieux beantragte Amendement
nach welchem die Mitglieder ehemaliger franzöſiſcher ger

familien nicht Präſidenten der Republik gewählt werden
dürfen Der Miniſterpräſident Ferry hatte ſich mit dieſem
Amendement einverſtanden erklärt Alle übrigen Anträge
wurden abgelehnt oder vertagt Der Bericht der Kommiſſion
ſoll alsbald in der National Verſammlung eingebracht werden

Die pegiig Repräſentantenkammer begann am
Mittwoch die Berathung der r über die Wieder

in diplomatiſcher Beziehungen zum päpſt
ichen Stuhl welche von Frère Orban und Bara bekämpft

wurde während der Miniſterpräſident Malon und Morean
für dieſelbe eintraten Die Berathung wurde ſchließlich auf
Donnerstag vertagt Als nach dem i der Sitzung die
Deputirten das Kammergebäude ve z wurden die
katholiſchen Deputirten von einer großen Volksmenge die
vor dem Gebäude angeſammelt hatte mit Pfeifen und lärmen
Zurufen empfangen ein anderer Theil der Volksmenge
die liberalen Deputirten mit Pfeifen und Schreien
Polizei zerſtreute die Menge und nahm mehrere Ver
haftungen vor

Der Zuſtand des Königs von Holland ſoll ein
ſo bedenklicher ſein daß man im Haag glaubt das eben

e ſſene Regentſchaftsgeſetz werde bald in Wirkſamkeit
treten

Der londoner Standard hat S daß dieolländer keine n Anſprüche irgend einen
heil der Jnſel NeuGuinea beſitzen Gewiſſe Konzeſſionen

von eingeborenen Häuptlingen auf welche ſich die re
Souveränetät ſtützt ſeien ſeit geraumer Zeit verjährt Als
der queensländiſche Polizeirichter vor einiger Zeit die britiſche

lagge aufhißte beſchränkte er ſeine Proklamirung der Herrſchaft der Königin auf ſolche Theile der Jnſel die nicht vom

irgend einer andern europäiſchen Macht beanſprucht worden
Die Annexion wurde alsdann desavouirt allein wenn unter
dem neuen Föderationsplane NeuGuineg mit Auſtralien ein
verleibt werde dürfte nach dem Standard, den Koloniſtengeſtattet werden von der ganzen Snf el Beſitz zu ergreifen

Der in Bern tagende internationale Schiedsgerichts
kongreß berieth am Dienstag unter dem Vorſitz von Bühler s

n l der Kongokolonien
wurde beſſ Die Anerkennung ſolcher Kolonien als J

t und ihrer Flagge c abhängen von der Er
abſolute Handelsfreiheit für

tionen abſolute Religionsfreiheit Verbot jeder
Sklavereiform auch des Kulihandels Unterwerfung der diplo
Den Streitigkeiten unter ein internationales Schieds
ericht Bezüglich ſolcher Kolonien wie Angra Pequengn dieſelben Bedingungen gelten falls ſie eine eigene Flagge

ühren

Gleinere telegraphiſche Mittheilungen
Petersburg 6 Aug Der Kommandirende des Leib Garde

regiments zu Pferde Oberſt Fürſt Barigtinsky it ver
abſchiedet und ſeiner Stellung als Flügeladjutant des Kaiſers
enthoben worden Auch Nihiliſt

London 6 Auguſt Unterhaus t theilte
mit er dern nicht einen beſondern Antrag bezüglich der
egyptiſchen Angelegenheit zu ſtellen ſondern werde am Freitag

anläßli prachedes VBudgetbexichtes dieſe Angelegenheit zur
bringen

ſammlung zur Vorberathung der Reviſionsvorlage nahm l

e nenegelöſt werden darf ſodaß es ſeitdem auch einen ganz freien
Baueruſtand giebt Die ſehr zahlreichen Hausgüter Domänen
des regierenden Großherzogs bilden den weſentlichſten Theil
ſeiner Einkünfte und werden auf je 15 20 Jahre verpachtet
wobei die Pächter in früheren Zeiten meiſt reiche Leute ge
worden ſind u ſich ſelbſt in Güter ſpäter gekauft
haben und dadurch Mitglieder der Ritterſchaft wurden Von
dieſem ritterſchaftlichen Grundbeſitz nun befindet ſich der
größte Theil in den Händen des Adels deſſen Reichthum einſt
ſprichwörtlich war und allbekannt wie der ſog e ne

r beweiſt Aber heute noch findet man ſehr
große Vermögen unter denen das bedeutendſte wohl das des
Grafen Bernſtorf Wedendorf iſt welcher allein für 3 Mill M
Nominalwerth Aktien der Berlin Hamburger Eiſenbahn beſitzt
aus deren Dividenden er allmälig einen Komplex von mehr
als 9 Rittergütern zuſammengekauft hat die nan kürzweg die
Grafſchaft benennt Was nun den mecklenburgiſchen Adel an
ſich betriſft ſo ſteht derſelbe in gänz Deutſchland in dem
wohlverdienten Rufe der excluſivſte und hochmüthigſte der
Welt zu ſein was ſeinen Grund nicht zum wenigſten in dennoch dute ſehr erheblichen Prärogativen a en ſpeziell

geſellſchaftlicher Art haben dürfte Während der hohe preu
ßiſche Adel ſich mit wenigen Ausnahmen dur die t
geſellfchaftliche Bildung wie die größte perſönliche Höflich
und Liebenswürdigkeit Se gebildete Mitglieder anderer
Stände auszeichnet iſt hier das ſtrikte Gegentheil der Fallund das helle Beiſpiel dafür hat A v Corvin in Nr 39

der Gartenlaube von 1870 gegeben wo er die ihm inCourcelles von t meglenburhi gen zutheil ge
wordene Behandlung in höchſt s v erzählt Die
Art wie er dort die Angehörigen des Ochſenkopfes ſchildert
iſt auch heute noch im allgemeinen zutreffend und jener Gen
darnt welcher den Großherzog als den Vernünftigſten be
zeichnete hatte gewiß nicht unrecht Freilich geben dem Adel
die bürgerlichen Mitglieder der ne hierin durchaus
nichts nach obgleich ſie nur theilweiſe z nicht für große
Feſte und ihre Frauen gar nicht e ſind Minbeſtensſehr höflich gegen Edelleute ſehen ſie den auf die Mit

lieder jedes andern Standes z B Ka m die

Kouſtantinopel 6 Aug Die h n Dolmabagdie mit der türkiſchen Poſt hat allgemein beluſtigt Das

n ehe e de Ate whe ihnen an Reichum nicht
mindeſtens nahe ſtehen überhaupt nur noch als untergeordnete
Weſen zu betrachten pflegen und mit dem e

ochmuth wo es angeht ſelbſt unter Verletzung jeder geſell
ha Höflichkeit zu behandeln lieben verſteht ſich danach

von ſelbſt
Allerdings läßt ſich dies wieder dadurch entſchuldigen daßſie ſelbſt du in ſeltenen Fällen im Beſitze einiger Dibung

welche ihnen a überflüſſig erſcheint zu ſein r
denn der Mecklenburger hat hierin eine wie Aehnmit dem Böotier welchem materielles Wohlleben auch tet

alles ging Das Jdeal dieſer Herren iſt eine große W oder
ein gutes Rennen denn dem Pferdeſport huldigen ſie faſt alle
mit nachfolgendem ſehr reichlichem Diner und ausgiebigem
Trunk worauf man denn ein hohes L Hombre ſpielt oder auch
gar zu gerne dem Pharao einen Tempel errichtet Neben
dieſen Schattenſeiten haben fie freilich auch viele vortreffl
Eigenſchaften denn ſie ſind offenhe bieder und ehrli

fleißig und arbeitſam gaſtſrei und mit dem geſunden
treffenden Humor begabt den Reuter ſo wunderſchön ſchildert
r dieſer eigenthümliche derbe Humor ſ in ſeiner
größ ollkommenheit meiſt nur in den unteren klaſſen

zu Schluß folgtn pflegt

Aus vVabelsberg

4 Berlin 6 Du
n Babelsberg dem Tuskulum des Kaiſers in welchen eri wenn auch nur wenige Wochen aber mit beſonderer Vor

San te des ber er W u ehe re ken
ange des hohen er aneineiſtt alles vorzubereiten Der heutige Tag iſt der

anwelchem Schloß und Park dem ikum dieß
mag au

k ingent zu ihnen geſellen ſichſtarkes Kontingent z r a e e
mpathiſcheJntereſſe welchem ſie rückhaltslos Krrie e it Aeuße

elben ihnen auch an Bildung wie Reichthum weit überlegen

n geöffnet ſindauch wohl der et z ren
rer an m ma Wir beſe Alsions ets ein de

ß die Gemahli
r

rungen wärmſter Verehruyg t ſie ein Bild der jungen

Unter dieſen ſtellen die Söhneo i doch in dieſem Jahre
auch viele Schweden Daß di
Enkelin des deutſchen Kaiſers iſt e

Kronprinzeſſin welches ſ Z unmittelbar nach deren Konfirmation
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Schiff kam drei Stunden nach Abgang des warnaer Zuges an
und die türkiſche Poſt fuhr dann mit einem Extrazuge nach
Ruſtſchuk verfehlte aber dennoch den Blitzzug Auch brachte das
Lloydſchiff wieder ſämmtliche Poſten hierher Trotz dieſes Miß
lingens hat die türkiſche Schiffabrtsgeſellſchaft Mahſuſſe geſtern
das ebenfalls dreißigjährige Schweſterſchiff der Dolmabagdje
nach Warna mit dec türkiſchen e n d

Niſchny Notogorod 6 Aug Die Zahl der wegen derAngrennee gegen Juden in Kunawino dem Gerichte

Ueberwieſenen d den jüngſtwegen Ment an
Kairo 6 Aug Von den jün egen Meuterei in iutum Se herurtheitten 8 türkiſchen Soldaten ſind heute morgen

hingerichtet worden die Strafe der 6 übrigen wurde in lebens
ſängliche Zwangsarbeit umgewandelt

Deutſches Reich
A Herlin 6 Aug Die Nachricht von dem an der

deutſchen Nordſeeküſte durch engliſche Fiſcher
kutter verübten Seeraub hat nicht verfehlt an den
maßgebenden en Stellen die nachdrücklichſte Beachtung zu
finden Zur Zeit fehlt es noch an einem amtlichen Bericht
da die Unterſuchung des Vorgangs infolge verſpäteter Meldung
ſeitens der von dem Raube Betroffenen eine Verzögerung
erfahren hat Es iſt jedoch wie man hört die Beſchleunigung
und die energiſchſte Verfolgung der Sache von hier aus den
Behörden in Wilhelmshaven zur Pflicht gemacht worden Durch
jene Verzögerung iſt aber leider die Habhaftwerdung der See
räuber ſehr erſchwert worden doch hofft man immerhin daß
ſolche doch noch gelingen werde d gegenwärtig wird das
an der Nordſee ſtationirte Kanonenboot unabläſſig auf der
Jagd ſein Daß es die deutſche Regierung an nichts fehlen
laſſen wird um mit allem Nachdruck auf diplomatiſchem Wege
die exemplariſche Beſtrafung der engliſchen Raubfiſcher herbei
zuführen welche ſchon ſeit einer Reihe von Jahren die deutſchen
Nordſeegewäſſer unſicher machen daran iſt nicht zu zweifeln
Sie wird ſich aber nicht darauf beſchränken den gegenwärtigen
Fall zum Austrag zu bringen ſondern auch darauf dringen
daß ſeitens der engliſchen Regierung den jenſeitigen Fiſchern
die in unſeren Gewäſſern überhaupt nichts zu ſuchen haben
jedes Gelüſte nach ferneren Räubereien beätommen wird

Zu der in Fulda ſtattfindenden Verſammlung der
preußiſchen Biſchöfe ſind in Perſon eingetroffen die
Biſchöfe von Münſter Ermeland Trier Hildesheim und Osna
brück Das Fürſtbisthum Breslau ſowie die Bisthümer Kulm
Paderborn und Limburg ſind durch Domkapitulare vertreten
Die Berathungen finden im biſchöflichen Palais ſtatt

Die Nordd Allg Ztg fährt fort von Petitionen
aing welche dem Reichskanzler zu Gunſten des im
eichstage zur Annahme gelangten Antrags Ackermann

zugegangen ſind Es iſt v recht erſichtlich was damit be
zweckt wird nach welcher Richtung man damit Eindruck zu
machen beabſichtigt Es läßt ſich nur annehmen daß man ſich
in der Unmöglichkeit befindet
Reichstagsbeſchluſſe die Sanktion zu ertheilen und daß man
gleichwohl den zünftleriſchen Beſtrebungen ſeine Sympathie
beweiſen und die Bewegung im Zuge erhalten möchte vielleicht
nicht ohne Rückſicht auf die Wahlen Jm übrigen dürften
die Mittheilungen der Nordd Allg Ztg keinen allzu be
deutenden Effekt erzielen

Bei der Shympathie welche der Centralverein für
Handels geographie den kolonialpolitiſchen Plänen der
Reichsregierung und ihren Plänen zur Förderung des Exports
im allgemeinen entgegenbringt iſt es von beſonderem Jntereſſe
daß ſich das Organ dieſes angeſehenen Vereins der Export
mit größter Entſchiedenheit gegen die etwaige Einführung
einer Surtaxe entrepöt ausſpricht Der Export ſchreibt
darüber Wenn Deutſchland Kolonien beſäße ſo könnte eine
ſolche Prämie unter Umſtänden eine gewiſſe Berechtigung haben
wiewohl ſie vom Standpunkte der deutſchen Jnduſtrie Intereſſen
ſich nicht rechtfertigen laſſen würde Zur Zeit kann ſie nur

ehe

angefertigt wurde und ſeinen Platz im Arbeitszimmer des kaiſer
lichen Großvaters gefunden hat ebendaſelbſt iſt auch die neueſte
wohlgelungene Photographie des Reichskanzlers welche von den
Photographen Strumper Co aus Par im Parke vonFriedrichsruh aufgenommen worden und den Fürſten in Civil
den Stock in der a vor einem kleinen Gartentiſch ſitzend
zu ſeinen Füßen hingeſtreckt Tyras die mächtige Dogge
darſtellt zu finden Ein voluminöſes Werk Die Generalkarte
des e h ben Kaiſerſtaates von Scheda ſcheint eine neue
Acquiſition für die kaiſerliche Handbibliothek zu ſein Sonſt be
gegnet man allen den lieben bekannten Gegenſtänden die uns
indeß mit jedem Jahre als werthvollere Reliquien erſcheinen
und in denen ſich der ſchlichte Sinn unſers Kaiſers widerſpiegeltJm Schlafgemach wird man durch ein Agquarellbild Lefeſſelt
das am Fußende des Bettes angebracht eben ſo ſinnig erdacht
als hübſch ausgeführt iſt und nach den am Rande geſchriebenen
Worten ein Geſchenk der Kaiſerin an ihren Gemahl anläßlich der
goldenen Hochzeit ſein muß Dieſelben lauten 50 Jahre unter
dem Schutzengel 1829 11 Juni 1879 Auguſta Das Bild
zeigt im Vordergrunde eine e gen Engelsgeſtalt an ein
Kreuz gelehnt im Hintergrunde Schloß und Park von Babels
ber n dieſem Raume befindet ſich auch eine wohlgetroffene
Büſte der Kaiſerin welche die Frau Kronprinzeſſin perſönlich
modellirt hat Ein Stock den der Kaiſer ſich vor 20 Jahren
im Parke von Babelsberg ſelbſt geſchnitten und ſeitdem auf ſeinen
Wanderungen durch denſelben ſtets benutzt ſat ſo daß er ſchon
ſichtliche Spuren des Gebrauches trägt iſt auch bereits zur
Hand grgle Jn der an der Schloßterraſſe liegenden Faſanerie
wimmelt es ſchon von Federvieh aller Art Faſanen Perlhühner

Puter Cochinchinas 2c und zwiſchen all dem befiederten
Volk tummeit ſich ein junges Reh ein Lieblingsthier des Kaiſers
das aus deſſen Hand tägli erhält Die Waſſerkünſte
auf der Terraſſe und im Park und die große Fontaine in der
Havel laſſen bereits ihre Waſſer ſpringen die Parkwege ſind mit

Kies befahren und heben ſich r n vom ſaftigen
rün der Raſenflächen ab Von morgen ab ſtellt das 1 Garde

Regiment die große Wache in der Nähe des Schloſſes die Garde
Peorn geben Patrouillen innerhalb des reſervirten eingezäunten

arktheiles Die Pferde und Karoſſen des königl Leibſtalles ſind
ſchon eingeſtellt und wird ein Viererzug den Kaiſer am Freitag
früh um 8 Uhr 20 Min von der Station Großbeeren abholen
und über Neubabelsberg in das Schloß führen Für die Dauer
des kaiſerl Hoflagers auf Babelsberg werden Leibgensdarmen den
Staffettendienſt verſehen das Schloß iſt telephoniſch mit der Garde
HuſarenKaſerne und dem Bahnhofe in den verbunden

Die Kaiſerin wird nach den bisherigen Dispoſitienen am Montag
den 11 in Potsdam eintreffen und im Stadtſchloß ahſteigen Ein
beabſichtigter Aufenthalt derſelben in Babelsberg iſt dadurch in

rage geſtellt weil der leidende Zuſtand der hohen Frau eine
ermehrung ihres perſönlichen Dienſtes bedingte zur Zeit ſind

es 5 Kammerfrauen 1 Maſſagefrau und 2 barmherzige Schweſtern

r g er miten Rgime d 9 chloſſes
t gut erden könnte ohne daß der Kaiſer einenTheil ſeiner Gemächer abtritt t

dem konſervativ klerikalen Wi

den Erfolg haben einige Vertreter der deutſchen Rhederei
bezw die Intereſſenten des überſeeiſchen Handels auf Koſten
des Jnlandes zu bereichern denn die Etablirung großer
Märkte mit koloniglen Rohſtoffen in Deutſchland welche größere
Vortheile als die ausländiſchen gewähren kann und wird dieſe
Maßregel nicht bewirken

Graf Herbert Bismarck iſt zum Gebrauche einer Kalt
waſſerkur in Bad Königſtein in Naſſau eingetroffen wie von
dort aus direkt gemeldet wird

Herr v Schloezer iſt am Mittwoch nachmittag in Berlin
eingetroffen

Die diesjährigen Herbſtübungen des IV Armeecorps
werden wie folgt ſtattfinden Vom 11 bis 16 Sept Detache
ments Uebungen der 13 Jnf Brig bei Clötze der 14 Jnf Brig
bei Bismark vom 18 bis 24 Sept Diviſions Manöver der
7 Diviſion zwiſchen Salzwedel und Oſterburg Vom 13 bis
19 Sept Detachements Uebungen der 15 Jnf Brig zwiſchen
Mulde und Sagle der 16 Jnf Brig bei Torgau vom 20 bis
27 Sept Diviſions Manöver der 8 Diviſion zwiſchen Eilenburg
und Torgau

Braunſchweig 6 Aug Der Herzog iſt heute aus
Sibyllenort hierher zurückgekehrt

Kiel 5 Aug Die heutigen Torpedo Uebungen im
kieler Hafen bei denen ſcharf geſchoſſen wurde haben ein äußerſt
günſtiges Ergebniß gehabt Die Torpedokorvette Blücher
gab auf das ausrangirte Kanonenboot Weſpe auf die große Ent
fernung von 600 m einen Schuß ab der das Fahrzeug in zwei
Hälſten zertrümmerte Alle nicht dienſtlich abgehaltenen Offiziere
der kieler Marineſtation wohnten an Vord des Blücher dieſem
Verſuchsſchießen bei

Halle den 7 Auguſt
Am Dienstag abend iſt in Vad Ems der kgl Amtsrath

Nagel Trotha geſtorben Derſelbe hat ein Alker von etwa
70 Jahren erreicht

Mit dem Mittagszuge der Halle Kaſſeler Bahn trafen
geſtern nachdem Se Maj der König die vom Schwur
gericht zu Nordhauſen erkannte Todesſtrafe in lebenslängliche
Zuchthausſtrafe umgewandelt die Mörder des Forſteleven
Guſtav Behring aus Rotheſütte der Dachdecker Friedrich Engel
mann aus Jlfeld und der Arbeiter Theodor Eiſenhardt
aus Wiegersdorf beide aneinander geſchloſſen hier ein und wurden
unter Zulauf einer großen Menſchenmenge zu Fuß nach der
kgl Strafanſtalt übergeführt Der Anſtifter zu dem Verbrechen
der Arbeiter Wilhelm Mönch aus Jlfeld der bekanntlich vom
Schwurgericht zu 10 Jahren Zuchthaus verurtheilt worden be
findet ſich zwecks Verbüßung dieſer Strafe ſchon ſeit längerer
Zeit in hieſigem Zuchthauſe Jn Nordhauſen hatte der Transport
der Verbrecher zum Bahnhofe Anlaß zu lebhafter Erregung des
Publikums gegeben wie eine weiter unten folgende Mittheilung
unſeres nordhäuſer Korreſpondenten beſagt

Meteorologiſche Statlon

6 Aug 10 U abs 7 Ang 6 U mg8

Barometer Millimeter 759 63 760,04Thermometer Celſius 17,00 13,7565,4 833Relative Feuchtigleit

und NO1 NO16 U früh Thaupunkten d K 8,2
Waſſerwärme der Saale 16 Grad

Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bel Pola
6 Aug 8 U morgens Der Luftdruck war noch ſehr gleichmäßig vertheilt

mithin die Luftbewegung allenthalben ſchwach vorwlegend nördlich und öſtlich
Mitieleuropa hatte helles trockenes vielfach wolkenloſes Wetter Die Temperatur
hatte ſich wenig verändert und war nahezu normal Haparanda 767 11
Nord leicht halb bedeckt Hamburg 770 16 Nordoſt ſtill wolkenlos Breslau
768 16 Nordoſt ſtill wolkenlos Karlsruhe 765 19 Nordoſt mäßig wolkig
Paris 764 17 Nord ſtill wolkenlos Am 3 7 U früh Pola 765 21
r nyrteulos Rom 765 20 ſtill wolkenlos Konſtant 764 23 Nord ſchwach
wölkt

Aus Gorazda bei Fotſcha an der Dring in Bosnien wird
vom 4 Aug an die Central Anſtalt für Meteorologie und Erd
magnetismus in Wien telegraphirt Um 2 Uhr 2 Min nachm
wei ziemlich ſtarke 3 Sekunden andauernde Erdſtöße in derSichtung von Südoſt nach Nordweſt verſpürt

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz ze i nur

unter Angabe der Quelle geſtattet

Nordhaufen 6 Aug Unter ungeheurem Andrang
des Publikums wurden heute vormittag die beiden
Mörder des Forſteleven Guſtav Behring aus Rothe
ſütte der Dachdecker Friedrich Engelmann aus Jlfeld
und der Arbeiter Theodor Eiſenhardt aus Wiegersdorf

um Bahnhof geführt um da des Königs Majeſtät die Todesſtrafe in lebenslängliche Zuchthausſtrafe umgewandelt hat nach

Halle überführt zu werden Die beiden aneinander geketteten
Mörder wurden von zwei Polizeiſergeanten und zwei Transpor
teuren geführt Die zu paſſirenden Straßen der Stadt waren
vom Publikum dicht beſetzt um die beiden unmenſchlichen Weſen
zwei theils verkrüppelte Subjekte mit nichtsſagenden Geſichtern
u ſehen Engelmann ging miedergeſchlagen und gedrückt Eiſen
ardt der Wiegersdorfer Stelzfuß frech und erhobenen Blickes

einher Hätte die Schutzmannſchaft nicht die Verbrecher gedeckt
t würden zweifellos gelyncht worden ſein Die Aufregung der
Nenge machte ſich in lauten Flüchen und Verwünſchungen gegen

die Mörder Luft ja in der Bahnhofsſtraße wo augenblicklich
neues Trottoir und Pflaſter gelegt wird griff man ſchon zu
den Steinen und die Steinſetzer leiſteten dabei hilfreiche Hand
Nach Einlauf des Zuges wurden die Gefangenen zum Ver

keitsverbrechens zu Zuchthaus verurtheilte Lehrer Bl aus Worbis
befand Die drohende Haltung des Publikums hielt an bis der
Zug ſich in Bewegung ſetzte

v Weißfzenfels 6 Aug Die in W Nähe der Stadt
liegenden Gurkenfelder der Dörfer Uechteritz Lobitzſch Tag
werben c liefern einen in dieſem Jahre anfangs nicht gehofften
Ertrag Händler von allen Seiten treffen tgglich ein um ihre
Abſchlüſſe zu machen oder ihre ſchon gekaufte Waare zu verladen
Die Preiſe differiren zwiß en 1,20 bis 1,00 M Geſtern nachmittag ertrank in der Nähe der hieſigen Badeanſtalt an der
Robinſoninſel ein 17jähriger junger Mann Ein Schlagfluß führte
ſeinen Tod herbei Um dieſelbe Zeit verſuchte ein junger
Burſche vom Lande ſich den Tod in der Saale zu geben wurde
aber von herbeigeeilten Arbeitern noch rechtzeitig dem naſſen
Element entriſſen und der Polizei zugeführt Zum größten Er
ſtaunen unſerer Bürgerſchaft hat der in voriger Woche von der
Strafkammer zu Naumburg zu 4 Monaten Gefängniß verurtheilte
Elementarlehrer Löſcher ſeit Montag ſein Amt als Lehrer im
hieſigen Progymnaſium wieder aufgenommen Dieſes Erſtaunen

ich bei den meiſten Bürgern zu Unwillen geſteigert als der
erurtheilte der in der Verhandlung beharrlich geleugnet in

Sexta und Quinta Religionsunterricht ertheilt Hoffentlich wird
das kgl ProvinzialSchulkollegium hier bald einſchreiten um die
Gemüther zu beruhigen Geſtern vormittag beunruhigte eine
iemlich ſtarke Zigeunerbande unſere Stadt unſere
rachte dieſelbe hinaus mußte aber ſpäter ein Mitglied dieſer Ge

ſellſchaft wegen unerlaubter Rückkehr und thätlicher Widerſetzlichkeit
ins Gefängniß abführen

Ermsleben 6 Aug Der Arbeiter Teichfiſch er ausSinsleben welcher wie wie ltern berichteten ſeit Sonnabend

vermißt wurde iſt heute in dem hieſigen Schleuſengraben an
einem Baume erhängt aufgefunden wor Selbſtmord iſt nach

der Leichenſchau unzweifelhaſt

brechercoupé gebracht in dem ſich bereits der wegen Sittlich

O Niemberg 6 Aug Jn dem benachbarten Spicken
dorf hat ſich geſtern die Ehefrau des Handarbeiters Aley in
ihrer Wohnung erhängt

Vernburg 6 Aug Am 30 Okt werden es 50 Jahre
daß die Frau Herzogin Wittwe von Anhalt Vernburg geb
Prinzeſſin von HolſteinSonderburg Glücksburg dem damals
regierenden Herzoge Alexander Karl zu Anhalt Bernburg die
Hand zum Ehebunde gereicht das hohe Paar zog am 13 Nov 1834
in Ballenſtedt und am 21 deſſ Mts in unſere Stadt ein

e Leipzig 6 Aug Der entwichene Bürgermeiſter Bröſe
aus Taucha wurde heute mittag auf dem hieſigen dresdener Vahn
hofe griffen und verhaftet Er gab an daß er ſich habe
freiwillig ſtellen wollen Zum ſächſiſchen Feuerwehrtag
welcher nächſten Sonntag in Zwickau abgehalten wird ſind
bereits 3000 Feuerwehrmänner angemeldet Ju Schandau
flößte ein fünfzehnjähriges Dienſtmädchen aus Rache gegen ſeine
Herrſchaft dem kleinen Kinde der letzteren Schwefelſäure ein ſo
daß das Kind ſchwer krank darniederliegt

Vermiſchtes
Die Trennung der Ehe des Großherzogs von

Heſſen ſoll zwar wie die in Mannheim erſcheinende N Bad
Landesztg berichtet dem Bande nach ausgeſprochen das Urtheil
aber nicht rechtskräftig ſein Das Scheidungsurtheil ſei am
9 Juli d J erlaſſen und am 22 Juli zugeſtellt worden Nach
träglich habe die Gräfin v Hutten Czapska geſchiedene Frau
v Kolemine gefunden daß ſie zu vorſchnell in die n
gewilligt habe Sie habe deshalb einen mannheimer Rechts
anwalt vor etwa 14 Tagen telegraphiſch nach Dresden berufen
ſodann in Leipzig einem reichsgerichtlichen Rechtsanwalt die
nöthige Jnformation ertheilt und befinde ſich zur Zeit im Bade
Köſen wo bekanntlich die Gräfin für den Reſt des Sommers mit
ihrem Söhnchen erſter Ehe Aufenthalt genommen hat

Zu Ehren der Ueberlebenden der Greely ſchen
Expedition fand am 4 d in Portsmouth New Hampfhire
ein impoſanter Aufzug ſtatt Lieutenant Greely ſandte ein
Schreiben worin er ſagte daß er ſich zu ſchwach fühle der Feſt
lichkeit beizuwohnen

Mord in Stuttgart Nach einer uns aus Stuttgart zu
ehenden Meldung iſt daſelbſt der Kanzleirath Firderer Beamter
er Staatsſchuldentilgungskaſſe am Dienstag abends 10 Uhr bei

der Garniſonskirche erſtochen aufgefunden worden Seine Werth
ſachen ſind ihm nicht geraubt worden Das Meſſer womit er
erſtochen wurde lag neben ihm Anderweiter Nachricht zufolge
ſoll ein Selbſtmord vorliegen

Perſonalnachrichten Am 3 d ſtarb in Wien Pater
Dominik Bilimek der Beichtvater des Kaiſers Maximilian
dem er auch nach Mexiko gefolgt war Er war zuletzt Cuſtos
der Bibliothek im frühern Luſtſchloſſe Maximilians zu Miramare
bei Trieſt Fräulein Selma Gutzkow eine Tochter des ver
ſtorbenen Dichters hat ſich mit Herrn J Doré Wunderly aus
Paris verlobt

n

Die Cholera
Von Dienstag bis Mittwoch vormittag 10 Uhr ſtarben in

Toulon 4 in Marſeille 8 und in Arles 2 Perſonen an der
Cholera Die Frau des Kapitäns Gaetjens von Hamburg reiſte am
vorigen Dienstag nach Marſeille um ihren von Réunion kom
menden Mann zu J kam Donnerstag dort an und ſtarb
am Freitag an der Cholera
Aus Rom meldet man daß nach dem offiziellen Berichte weder
in den infizirten Ortſchaften noch in den Lazarethen ein neuer
Cholerafall vorgekommen iſt

Genfer Zeitungen bringen folgende n iewg Ge
wiſſe Blätter haben ſich beeilt das Vorhandenſein einer Cholera
Epidemie in unſerer Stadt anzuzeigen Das iſt unrichtig und
folgendes ſind die Thatſachen die zu dieſer Nachricht haben Anlaß
geben können Eine Dame aus Marſeille welche aus diefer Stadt
geflüchtet um die Anſteckung zu meiden hatte ſich am Montag
den 28 Juli in einer Villa zu Verſoix 6 Kilometer von Genf
gegen niedergelaſſen Unglücklicherweiſe war ſie zu ſpät von
Marſeille abgereiſt Die Cholera an welcher ſie ſchon vor ihrer
Ankunft in Verſoix litt kam raſch zum Ausbruch und die Dameerlag derſelben ſchon am folgenden e Die ſchärfſten Maß

nahmen n getroffen worden um die Anſteckung zu verhindernund es iſt Grund zur Hoffnung vorhanden daß die Krankheit ſich
nicht weiter verbreiten werde

Das Journal de St Petersbourg erklärt gegenüber den
Meldungen franzöſiſcher und belgiſcher Zeitungen von dem Auf
treten e Krankheiten in Rußland daß weder in
Petersburg noch in irgend einer andern Stadt Rußlands die
Cholera herrſche Wenn von dem Auftreten einer ſibixiſchen
Peſt in Rußland geſprochen werde ſo liege eine Verwechslung
mit der Rinderpeſt vor Menſchen ſeien an einer peſtartigen
Krankheit nicht geſtorben

Vereine und Verſammlungen
V Anthropologen Kongreß

III Breslau 6 AugDas Hauptintereſſe der geſtrigen 42ſtündigen Sitzung wie des
ganzen Kongreſſes überhaupt nahm ſelbſtredend der Vortrag des
Dr Heinrich Schliemann über ſeine Ausgr gen in
Tiryns in Anſpruch Der große Saal des Konzerthauſes
welcher als Sitzungsſaal dient war bis auf den letzten Platz ge
füllt das weibliche Element in der Zuhörerſchaft reichlich ver
treten und ein rauſchender Beifall begrüßte den Entdecker Trojas
als er in ſeiner ſchlichten Weiſe die Rednertribüne betrat um
unterſtützt von einer Anzahl trefflicher in ſehr großem Maßſtabe
ausgeführter Situationspläne und Zeichnungen ſeinen Vortra
u beginnen Denen welche ihn vor zwei Jahren beim Kongre

in Frankfurt gefehen hatten fiel dabei ſein friſcheres Ausſehen
auf Damals vom Trojafieber geſchüttelt vermochte er kaum
der übernommenen Aufgabe Bericht üher die zweite Troja
garabung gerecht zu werden er las mit leiſer Stimme und
machte überhaupt den Eindruck der Hinfälligkeit Das hat ſich
im weſentlichen zum Vortheile geändert ſein Vortrag war dies
mal nicht nur verſtändlich ſondern ſogar lebendig und gelegentlich
mit launigen Anwandlungen gewürzt

Die Ausgrabungen in dem nahe dem Vorgebirge Athos unweit
Mykenä und des Heratempels gelegenen Tiryns haben ungemein
intereſſante und werthvolle Ergebniſſe geliefert Sie förderten
den faſt vollſtändigen Grundriß und anſehnliche Trümmer eines
für ſeine Zeit großartigen Bauwerkes des Fürſtenſitzes der
mythiſchen Könige von Tiryns zu Tage und lieferten in der
großen Uebereinſtimmung dieſes Baubefundes mit demjenigen der

e Akropolis von Hiſſarlik eine wichtige Beſtätigung der an
ie letztere geknüpften Deutungen und Folgerungen Sie ergaben

Proben von Wandmalerei und ſonſtigem Gebäudeſchmuck welche
als Produkte des zweiten Jahrtauſends v Chr hohen archaiſchen
Werth beſitzen und endlich brachten ſie in der maſſenhaft ge
fundenen Topfwaare den redendſten Zeugen für die Höhe der
damaligen Kultur bei Jene Analogie mit Troja erweiſt ſich um
deswillen gerade im Augenblicke noch von beſonderer Bedeutung
weil bekanntlich der Verſuch unternommen worden iſt Schlie
m ann s Auffaſſung von der Beſtimmung der auf Hiſſarlik ge
fundenen Baulichkeiten ten und dafür die andere Anſicht
zu begründen als ſei Hiſſarlik nichts weiter geweſen als eine
gehe Begräbnißſtätte der Wie wenig ſtichhaltig dieſe

nſicht das geht nunmehr aus den Auſſchlüſſen von Tiryns un
zweifelhaft hervor
Der Hügel von Tiryns trug die Burg der Fürſten ringsum
in der Ebene breiteten ſich die zahlreichen aber minder wichtigen
Anſiedelungen der ſereterg aus letzteres ergiebt ſich aus den

u ei jeder GrabungKulturreſten wie ſie am Fuße des Felſens
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Betritt man bei dieſem Thurme das Burgterrain und verfolgt

onnen wurden Die Burg ſelbſt beſtand aus drei AbtheilungenWeroſenſörmig übereinander gelegen und die oberſte Abtheilung

jederum enthielt den Palaſt des Königs während die mittlere
und untere Burg apinu
untergeordnete Anlagen in ſi erſtän
auf den Bau der eigentlichen Königsburg die größte Sorgfalt
verwendet worden ihre Häuſer ſind am ſolideſten ihre Mauern
am höchſten und ſtärkſten angelegt und ſo ſind denn auch ihre
Reſte beträchtlicher und beſſer an als die jener anderen
Theile Ein höchſt glücklicher Umſtand aber der es bewirkt hat
daß dieſe Reſte nun ſeit den etwa dreitauſend Jahren die ſeit der
Zerſtörung verfloſſen ſind faſt unberührt und unbeſchädigt blieben
ſegt in der Natur des Baumaterials dieſes beſtand zum großen
Theile aus Lehm Lehm bildete den Mörtel welcher im untern
Theile der Mauern die Steine zuſammenhielt aus Lehm waren
die Luft Ziegel der oberen Mauertheile geformt Als nun die
zerſtörende Feuersbrunſt ihre Gluthen über die urd e da
erhärtete der Lehm zu feſtem Brand Ziegel und dieſe harten
Ziegelmaſſen erwieſen ſich einer ſpätern Bebauung des Felſens
zu hinderlich als daß eine ſolche in irgend welchem größeren Umfange
unternommen worden wäre Nur an der Südſpitze des Burg
terrains errichtete man in byhyzantiniſcher Zeit eine kleine
Kirche deren Reſte Schliemann gleichzeitig aufgefunden hat
Die Feſtungsmauern der Burg waren chyklopiſche d h
ſie beſtanden aus waltigen rohen ohne Mörtel auf
einandergethürmten Steinblöcken bis 15 mm ſtark ſind
die Mauern und ebenſo hoch mögen ſie geweſen
ſein Homer widmet ihnen bewundernde Worte und Pauſanias
erklärt ſie für ein Seitenſtück der ſieben Weltwunder Auf den
Mauern hatte man noch verdeckte Gänge angebracht in denen
die Vertheidiger vor den Geſchoſſen des Feindes Schutz finden
konnten ein koloſſaler Thurm der ſich noch jetzt ſieben Meter
über die benachbarte Mauer erhebt deckte den Haupteingang

den großen Weg der ſich von Nordoſt gegen Süden dann weſtlich
und wieder nordöſtlich wendend in einer Spirallinie zu den
inneren Theilen des Palaſtes führt ſo gelangt man an ein großes
Thor deſſen beide Flügel noch durch die Stellen an den Pfeilern
markirt ſind wo die Haſpen ſaßen zur oberen Burg wo zunächſt
ein Propylaionbau den Weg unterbricht Hat man die beiden
Hallen dieſes Baues durchſchritten ſo befindet man ſich auf einem
Hofe in deſſen ſüdlichſter Ecke eben jene byzantiniſche Kirche ge
ſtanden hat im Weſten des Hofes führt dann ein zweites kleineres
Propylaion in den Palaſt und zwar zunächſt auf einen von
Säulenarkaden umzogenen Hof der am Eingange einen Altar
enthält und deſſen Fußboden wie die nun folgenden inneren
Räume überhaupt mit einem moſaikartigen aus Kalkmörtel und
kleinen Steinen hergeſtellten Eſtrich belegt iſt Ein nun folgender
großer Saal deſſen Decke durch vier Säulen geſtützt war enthält
in der Mitte des Fußbodens einen Kreis von drei Meter Durch
meſſer ähnlich wie der Tempel A des Schliemann ſchen Planes
von Troja Wie dort ſo iſt auch hier die Beſtimmung jenes
Kreiſes dunkel ein zweiter kleinerer Säulenhof und eine große
Anzahl theils deutlich erkennbarer theils durch Umbauten ver
wiſchter kleinerer Wohnräume gruppiren ſich um Saal und Höfe
beſonders intereſſant iſt das im Weſten des großen Hofes ge
legene Badezimmer Der Fußboden dieſes Gemaches beſteht aus
einer einzigen koloſſalen Kalkſteintafel welche mit Rinnen und
Abzugskanälen verſehen iſt außerdem aber ringsherum Ein
bohrungen zeigt von denen man annimmt daß ſie zur Anbringung
einer Holztäfelung gedient haben

Den vorhandenen Reſten nach zu urtheilen muß die Aus
der Räume eine ſehr reiche geweſen ſein und nament

lich die Malerei hat zur Dekoration der Wandflächen gedient
Schliemann hat ſowohl ornamentirte als d en
aufgefunden letztere ſind in der Zeichnung ſehr roh die verwen
deten be waren gelb roth ſchwarz blau und weiß Dieblaue Farbe findet ſich noch in anderer Art verwendet nämlich

Wirthſchaftsgebäude oder andere l
bargen Selbſtverſtändlich iſt ſ Z

Entdeckungen ſich knüpfende Frage war die nach der Stätte deralten an von Tiryns Zu Homer s Zeit war Tiryns
längſt zur Vaſallin von Argos herabgeſunken ſeine frühere Herr
ichkeit lag in Trümmern die Gebeine ſeiner mythiſchen Könige

waren verſchollen Jn dem eifrigen Suchen nach Andeutungen
über den Begräbnißort gerieth Schliemann auf eine Angabe
Strabo s über Felſenhöhlen mit cyklopiſchen Bauten und Laby
rinthen Dieſe Höhlen können nur an der Stelle ſich befinden
welche das heutige Nauplia eine Wegſtunde von Tiryns entfernt
einnimmt und ihre Erforſchung iſt da man die Stadt nicht z
weiteres unterwühlen kann deshalb einſtweilen nicht möglich Sie
bergen indeß nach Schliemann s Ueberzeugung wirklich die Königs
gräber da nicht abzuſehen was die cyklopiſchen Bauten c in den
Höhlen für eine andere Bedeutung haben könnten

Als Redner ſeinen Vortrag beendet brach ein wahrer Beifalls
ſturm los was dem Vorſitzenden Virchow Veranlaſſung gab das
außerordentliche Jntereſſe feſtzuſtellen welches heutzutage die ganze
gebildete Welt beſonders Deutſchland an Schliemann s Forſchungen
nehme Redner ſprach ſein Bedauern aus daß Frau Schliemann
dir treue und energiſche Gefährtin ſeiner Arbeiten und Mühſale
durch 7 Kur in Marienbad zurückgehalten nicht Zeuge dieſes
Intereſſes ſei daß ſie aber der nächſte Kongreß hoffentlich unter
den Triumphen neuer Erfolge begrüßen werde Hierauf erklärt
Schliemann daß er ſobald ſein Buch über Tiryns fertig geſtellt
ſei größere Ausgrabungen auf Kreta unternehmen werde

Schluß in einer der Beilagen

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 6 Aug Die an der geſtrigen Börſe vor

herrſchende Stimmung hat ſich auf den heutigen Verkehr übertragen Willig
acceptirte man das erhöhte Niveau welches ſich im wiener Vormittagsgeſchäfte
her ausgebildet hatte Auf anderen Gebieten etablirte ſich feſte Haltung doch
konnte das Geſchäft nur in einzelnen Werthen zeitweiſe zu einiger Regſamkeit

elangen Jm weitern Verlaufe trat wie ſchon telegräphiſch gemeldet Ab
chwächung ein die durch rückläufige Bewegung einzelner Bähnpapiere ein

geleitet wurde Schluß ruhig Man notirte Kreditaktien 53 /29 Franzoſen
530 29 Lombarden 255 4 e ne 2035 Mainzer
1112 Lübeck Büchen 170, 70 Marienburger 76 5 Golt
hardöahn 95 Elbethalbahn 398 Diskonto Geſellſchaft 20597, 4,
Oſtpreußen 91 908 Deutſche Bank 156, 56 Laurahütte 1057,
Dortmunder Union 73

Frankfurt a 6 Aug Die Verhandlungen mit dem Kaufkeonſortium
der Brunswick und Albany Bahn haben zum Abſchluſſe eines Ueber
einkommens geführt Daſſelbe beſtimmt daß dem Comité gegen Auslieferung
der ihm gemäß des früheren Vertrages zugeſtandenen Bonds und Shares nun
mehr 1,750,000 Doll 5 prozentiger Vonds zur Verfügung geſtellt worden
welche hinſichtlich der Zinſen und des Kapitals von der Central Railroad of
Georgia und der Savannah Florida und WeſternBahn gemeinſchaftlich garantirt
worden Das Comité wird ſonach in der Lage ſein nach Beſtreitung aller
Speſen auf je 1000 Dollars Certifikate 70 Proz gleich 700 Dollars vor
erwähnter 5prozentiger garantirter Bonds zu vertheilen Dem Bondsbeſitzer
verbleibt außerdem der halbe Antheil an dem state claim Die Verpflichtung
zum Ausbau der Bahn ſeitens des Kauftonſortiums fällt weg Das Comité
wird die Bondsbeſitzer auf die nächſte Woche zu einer Verſammlung ein
berufen

Danzig 6 Aug Die Einnahmen der Marienburg Mlawkaer
Eiſenbahn betrugen im Juli d J 161,900 mithin mehr als im ſelben
Zeitraum des Vorjahres 31,867 M

Am 5S d hat in Gotha eine Sitzung des Aufſichtsraths der Deutſchen
Grundkreditbank ſtattgefunden in welcher nach längerer Berathung der
M Z zufolge beſchloſſen wurde an die Landesregierung eine Petition wegen
Erlaß eines Kuratorengeſetzes zu richten Mit dieſem Plane iſt die berliner
Börſenpreſſe zum Theil nicht einverſtanden weil wie ſie bei dieſer Gelegenheit
mittheilt eine berliner Finanzgruppe entſchloſſen iſt die Wiederherſtellung der
Gothaer Bank zu geeigneter Zeit in großem Stile durchzuführen Einer Mit
theilung des Berl Akt zufolge hat die gothaiſche Regierung mehrere Millionen
verfügbare Gelder der Bank in Verwahrung genommen

Halleſche Getreide und Produktenbörſe
Bericht des Vörſen Vereins Sekr Halle 7 Aug

Preiſe mit Ausſchluß der Courtage Weizen 1000 Kilo Mittel
qualitäten 173 178 beſſerer bis 184 M gefordert feinſter
märkiſcher bis 184 M bez Roggen 1000 Kilo alter und ſcharf

in Form blauen Glaſes das in kleinen Stücken zum Ausputze
eines ſkulpirten Frieſes diente Eine wichtige an die gemachten

ca

4 Klaſſe 170 Königl Preuß Lotterie
Ziehung vom 6 Auguſt 1884

Nur die Gewinne über 210 Mark ſind den betreffenden Nummern
in Parentheſe beigefügt

Ohne Gewähr

100 4 300 22 300 23 25 30 3000 46 323 1600 418 41 77 571 84
613 3000 745 78 1500 905 19 79 88 1027 111 16 63 84 1500 289 94
312 31 65 67 464 308 79 3000 632 721 69 550 98 804 23 55 921 59
82 2006 11 40 129 211 18 98 346 64 300 80 415 29 56 77 630 40 85
724 512 72 95 923 3022 3000 83 91 109 19 49 300 60 97 213 15 84
92 314 550 80 492 528 300 642 705 55 70 826 943 78 1023 27 109
25 86 300 306 15 69 90 442 95 518 88 717 66 978 82

5052 76 110 1600 33 300 42 300 87 236 300 41 300 88 317
418 1500 26 43 77 564 76 616 46 80 767 94 827 929 50 61 63 3000 74
81 6069 118 66 72 91 301 73 300 92 98 404 1500 88 1500 90 513
56 768 919 24 28 54 1500 69 99 70658 112 21 23 253 89 926 3000
428 62 69 522 27 604 40 73 788 98 818 41 61 907 91 96 8007 55 126
560 41 239 47 54 55 65 85 308 28 405 47 52 75 88 560 606 9 13 19

23 26 701 1600 47 97 844 99 908 79 9081 98 195 213 24 38 300 60
405 28 35 1500 693 648 75 1500 708 18 32 550 43 73 872 91

19148 98 242 71 314 90 443 44 70 520 602 52 82 715 76 871 84 965
70 92 11014 32 150 201 24 560 300 27 300 61 403 49 55 3000 59 86
1506 99 607 16 550 704 14 25 829 1500 33 908 30 47 12017 300

44 66 74 109 64 209 308 51 476 652 92 98 670 300 84 89 93 727 36
52 53 73 78 98 847 932 13043 560 110 658 82 3000 203 4 36 55 379
406 88 533 300 86 93 1500 602 719 44 835 70 93 14105 78 30000
283 300 46 300 408 21 300 511 81 691 701 61 844 77 940 70

15122 51 650 86 280 339 415 505 13 66 74 602 754 806 50 992 309
160256 54 300 95 118 54 38 81 94 201 18 19 36 42 379 300 630 1500
39 798 808 76 990 17120 49 84 214 20 46 64 365 427 61 76 544 49 45
60 604 300 64 78 877 560 911 39 62 18003 550 4 550 42 300
80 135 66 300 219 23 82 1500 343 89 438 513 84 605 33 47 84 712 38
57 1500 896 973 19031 300 738 104 47 202 212 336 81 86 505 92
620 300 898 942

20016 153 224 84 89 352 74 506 16 800 72 602 38 40 81 87 715 32
879 96 717 73 21103 550 18 71 296 47 51 77 382 408 30 66 610
56 67 603 26 60 65 300 700 803 36 78 945 3000 66 22120 50 294
390 472 545 660 702 41 98 848 660 997 99 23084 57 162 275 3000
349 84 558 93 601 41 97 739 809 71 906 550 32 36 65 24273 334 550
75 639 73 97 1500 703 550 6 12 86 99 300 888

25012 52 129 65 2283 860 398 A12 40 69 506 47 76 619 37 65 74
726 50 560 58 69 79 88 812 908 550 22 26075 85 300 285 349 84
444 516 25 616 22 54 760 821 915 300 70 74 27069 3000 144
231 550 389 300 498 39 506 66 620 300 96 705 30 300 81 821 27
91 560 98 913 64 72 3000 28000 26 95 123 237 84 4606 300 649
638 98 781 84 820 98 902 18 29 6650 71 92 29070 120 25 46 62

650 271 345 469 300 018 35 37 607 731 838 60 76 80

30008 90 105 220 62 80 98 389 417 32 644 608 870 902 28
31022 500 62 100 2 20 66 69 86 500 95 274 314 7 59 76 98 496 98
502 600 43 47 74 89 627 66 788 72 819 40 47 73 95 930 74 32004
32 3000 34 37 300 89 90000 126 73 220 81 313 51 52 516 48 641
64 705 24 57 1500 804 300 26 35 935 33070 91 128 60 500 297
303 37 93 414 64 642 44 3000 722 824 500 69 34067 43 52 178 200
68 303 9 32 34 60 63 430 40 68 620 24 668 704 826 923 3000

35101 17 660 89 213 62 73 300 93 396 497 580 82 85 611 732 820
62 81 945 36034 43 67 85 146 500 242 43 76 500 822 89 443 300
52 524 59 75 603 34 39 730 550 64 3000 63 85 90 891 94 965 79
37002 12 131 61 560 218 26 28 38 1600 412 27 60 646 685 805 62
84 958 38076 114 35 300 40 226 82 811 17 660 28 300 45 67 300
587 697 710 860 961 64 94 39103 82 379 5000 464 531 50 300
5 z e 14 59 300 67 560 75 93 97 822 67 72 300 99 959 300

40010 48 61 300 88 92 300 102 35 52 76 236 79 331 52 405 64
80 65650 521 84 664 82 300 701 802 61 41033 59 194 361 619 766
841 93 991 42068 111 74 81 82 1500 301 26 3000 80 3000 88 448
686 749 811 28 900 14 53 87 88 93 43037 300 86 218 64 376 81 424
99 33 604 89 90 768 69 1500 807 38 61 910 44045 88 96 121 48

207 6560 43 339 421 560 32 548 1500 96 641 63 72 89 300 712
J 27 30 34 45 92 3000 56 82

109 560 43 80 236 61 300 72 98 438 560 63 75 21 300
600 300 38 56 69 91 693 66 79 81 808 86 46058 80 300 110 216 62
94 424 54 61 91 614 95 97 51 726 61 922 93 54 1500 68 89 47040

1000 Kilo geſchäftslos
trockener neuer bis 154 abfallende Sorten billiger Gerſte

Land Mark feine Chevalier
44 97 188 92 211 35 300 79 84 414 300 85 690 3800 720 22 823 66
966 48001 300 48 1500 61 191 315 109 33 399 300 466 78 554 66
96 652 3000 91 752 810 28 56 57 97 931 37 82 49021 70 98 208 19
360 69 518 834 66 300 84 87 89 91 723 802 6 23 81 966

50009 160 97 204 463 75 523 54 608 723 46 56 800 62 68 90 996
54032 59 175 300 200 11 38 1500 301 12 60 416 61 65 85 510 620
68 70 749 807 21 907 550 31 52114 50 3000 81 420 50 773 828
981 53022 76 550 146 55 348 1500 76 490 512 3000 94 655 550

5 9 27 902 3 62 54012 177 204 94 409 63 524 42 729 80

55008 27 1500 69 147 261 320 77 82 422 300 84 511 3000 27 60
724 1500 29 51 99 805 958 88 300 56000 34 68 70 139 62 228 550
40 75 334 57 63 67 526 35 626 763 96 868 937 42 51 77 83 57050 96
140 550 45 50 75 96 243 94 340 65 97 420 25 29 5655 67 300
63 1500 609 4 27 32 300 88 761 83 847 73 920 56 87 8000
58031 91 129 38 55 60 74 216 17 27 78 312 85 406 300 56 300
72 550 92 582 613 1500 711 25 54 825 38 49 919 39 40 1560
66 1500 73 59002 47 144 63 293 95 313 15 455 60 510 27 37
63 300 701 6550 14 21 38 49 809 29 72 300 913 89 93 95 3000

60040 149 75 204 3000 310 64 91 421 56 74 550 536 300
es 1800 95 806 85 74 88 705 62 977 87 908 61018 21 194 207 660
11 550 34 96 443 300 549 54 550 86 92 628 59 99 300 724 38
54 300 905 8 38 1500 62001 1506 18 37 211 80 550 322 24 49
436 56 515 27 91 300 609 48 50 57 60 710 38 98 813 82 99 963 66
90 63396 428 79 88 512 30 68 90 622 727 81 898 300 915 86 64002
9 3665 80 416 550 60 550 63 533 604 18 80 1300 85 300 781 82
810 47 65 3000 944

65004 61 70 83 87 94 1500 109 75 203 300 26 300 36 71 336 60
464 300 660 706 360 842 94 66101 69 300 65 228 36 67 78 347
69 1500 67 84 483 514 56 652 700 83 90 868 1500 85 903 21 57 79
86 67021 53 56 85 133 49 300 75 550 405 9 82 566 613 16 66 718
49 300 90 300 846 901 82 93 68060 217 21 417 72 539 63 639 746
84 888 995 69017 120 300 92 300 217 653 435 550 50 640 550 61
74 600 75 90 99 6000 769 846 57 67 78 929 71

70003 40 55 83 84 126 270 327 79 513 685 300 701 46 300 53
828 550 38 1500 48 906 14 29 71049 106 7 22 64 1500 222 57 67
83 372 474 666 634 88 96 760 802 25 916 38 73 72011 48 66 3000
77 111 13 19 38 231 77 3659 69 429 77 515 86 550 614 74 705 68 91
825 42 923 73012 36 300 73 105 41 56 62 70 287 26 307 92 300 98
405 12 529 75 79 604 21 45 52 71 81 737 87 895 73 944 94 7401i 17
49 115 650 24 99 550 230 36 300 81 83 94 318 85 88 3000 92 447
527 70 611 13 754 77 91 820 1590 902 76

75011 125 68 206 59 380 422 50 550 63 300 540 7369 61 84 300
867 61 941 80 87 97 76037 57 83 110 82 221 300 3668 81 447 504 17
51 85 87 300 660 93 765 68 98 3000 879 904 27 49 60 64 77026
29 300 34 46 116 57 65 1600 71 86 9 300 95 211 422 27 76 668 728
49 83 92 650 830 36 64 93 992 78022 85 125 550 53 56 1500 78 206
38 300 99 369 61 406 22 300 534 45 62 67 608 717 40 87 92 98 872
908 1500 65 60 79119 629 68 550 69 71 77 80 86 88 331 76 91 407
581 91 616 763733 35 841 920 56

80004 29 52 84 133 62 63 256 74 406 32 300 5628 61 684 706
25 300 30 38 80 300 87 300 99 831 87 6000 97 910 81067 70
164 550 205 8 329 503 49 93 692 736 78 94 300 801 17 28 40
921 32 43 69 82013 30 61 59 1600 99 115 64 89 300 287 325 40
70 88 92 408 19 27 94 717 25 66 812 942 3000 83015 124 230 67
345 72 491 92 512 6550 55 89 92 615 58 723 72 1500 97 866 909
84074 83 235 98 314 19 34 60 73 416 85 508 83 84 729 40 53 56
78 81 828 41 73 916 38

85008 99 287 314 6550 44 88 489 515 300 44 51 57 79 631 716
18 90 860 908 300 78 855 86011 12 43 68 122 239 79 96 319 22 63
437 508 638 51 763 390 74 95 839 63 925 40 88 87026 192 252 660
58 305 417 84 91 93 97 504 43 46 644 61 1600 76 771 300 88 839
66 912 62 63 92 88204 25 6000 90 97 311 25 25 76 80 408 17 633
70 73 710 68 808 15 61 976 87 89079 103 39 1600 96 236 300
90 307 300 491 6000 559 90 94 300 664 56 707 19 19 98 969
89 1500

90108 45 390 57 62 550 76 270 1500 381 419 29 45 610 359
49 300 56 300 58 82 98 638 41 96 300 750 86 89 890 878 956 64

bis Mark
100 Kilo 50 52

53,50 M Solaröl
z z an u12,25 Mart

M Oelkuchen

100

100

140 M Lupinen pr50 Kilo 26 26,50 M

Kornz Rend 88
Nachprod 688 92

Gem Melis I

Deutſche und ausländiſche Fonds
u Staatspapiere

Deutſche Reichsanleihe 108,30 bzG4 Konſ Anleihe 102,50 V

409 do 103,25 G3 o StaatsSch Sch 100,00 bz
Präm Anleihe 1855 137,25 G

4 Sächſ Rentenbr 101,69 G
5 Go Präm Pfdbr 94,60 G

a e5 Prß Cirb 100rz 102z do 100 r 100,60 bz
Pr Hyp Ait B IV 160,25

do do VII u IX 102,00 bzG
do do VIII 99,00 bzGRuſfſ Boden Kredit 91,00 bzG

do Centr Bd Pf 81,10 G
6 New York Stadt Anl
Oeſt PapierRente 68,10 bz
do SilberRente 68,60

4 5 Oeſt GoldRente 87,005 o Vngar PapierRente 74,90 bzB
4 Ungar GoldRente 77,60 bzB

Jtalieniſche Rente 95,80 bz
Rumänier

77

do v 1880 76,30 bz
5 do OrientAnl II 59,50 bzB
Ruſſ Rente 1883 106,10 bz

In vud ausl EiſenbahnStamm
u Stamm Prior Aktien

AachenMaſtricht 59,39 bzG
AltonaKiel 239,25 GBerlin Dresden 21,00 bzG
Berlin Hamburger 430,650 G
Bresl Schw Freib 115,90 G
h Want it B 78,40 hzGaliz Karl Ludw 112,30 bz
Gotthardbahn 96,10 bzB

e e 49,60 Gronpr Rudolfbahn 76,00 bzG
MainzLudwigshafen 111,30 bzG
MarienburgMlawka 75,90 bzG
Mecklenbur 3,40 bzKorth Erſurter abgeſt 65,00 bzG
Oberſchl Lit A C D B 273,89 G

do Lit B 290,50 8r Südbahn 90,70
enKreuzburg 32,10 bz

echte Oder Ufer 192,50 G
Rja e en gar 97,50 GRuſſiſche Südweſtbahn 60,60 bz
Thüringer 216,75 GBerlin Dresden 47,60 bzGz e 116,70 bzG

Halberſt B abgMoarienb Mlawia 115,80 bz

OelsGneſen 5,90 Go r Hüdbahn 117,90 bzPriKreugherg

echte Od Ufer 191,90 G
Saalbahn 192,90 bzG
Eiſenbahn Prioritäts Aktien und

Obligationen

31 Brg Märk III A 97,00 G3 do III 97,00 G4 do V 103,10 G4 do VI 104,40 B4 do VII 103,25 B4 do VIII 103,10 bzG
5 do IX 102,30 bzG4 do Dt Soeſt II 102,50 G
42 do Nordbahn
4i Berlin Anhalt 103,10 G
4r Berlin Dresden gr 103,70 bz
4 r Berl Görlitz kouv 103,10 bzG
42/ Berl Hamb III w 193,25 B
4 Brl Ptsd Mgd D 108,50 bz
4 Berlin Stettin gar 102,20 G
4 Braunſchw Eiſenb 103,25 G

2 er n Go3 H 108,10 G4 Köln Minden IV 101,90
i do VI 106,50

Stärke 100 Kil de

rre ilo 36 7loco matt Kartoffel 51,25 Rüben49 M Rüböl 100 Kilo
Kilo

dunkle 9,50 helle 11 M
Kleie Roggen 100 Kilo 12,50 bis

e n er Weizengrieskleie
remde

M Sauerkirſchen M

Kilo bis 168 ruhig Kümmel
1000 Kilo 235 bis 245 M

Spiritus 10,000 Liter Proz

Bericht von H Wagner Sohn
Wir haben bei unveränderter Haltung des

1600 Ko

Strohpreiſe Halle 7 Auguſt
200

27,75 28,00 M
Tendenz cun 6 Aug Ohne Veränderung

Die Aelteſten der Kaufmannſchaſt

bez nttegeree T M Gerſtenmalz100 Kilo mee er,1

0,825 309 17,50 18,00 M
Futter

hieſige

alle 7 Auguſt
arktes zu notiren

Weizen Säcke à 85 Ko br feiner bis 186 M bezahlt
mittlerer 171 180 geringer unter Notiz Roggen
12 Säcke à 84 Ko br alter nicht angeboten neuer 144
bis 1566 M Gerſte 12 Säcke à 75 Ko br MRaps 12 Säcke à 76 Ko br 210 216 M Rübſen
12 Säcke à 76 Kilo br ohne Anugebot Hafer
12 Säcke à 50 Ko br 100 bis 105 Viktoria
Erbſen 12 Säcke à 90 Ko br ohne Angebot Mais
1000 Kilo Donau do amerikaniſcher 135 bis

M Kümmel vr
Langes Roggenſtroh von

27 30 M pr 1200 Pfund Maſchinenſtroh von 18 20 M
r 1200 Pfund Hieſiges Hzu von 4,00 85,00 M pr EtrFenes Heu von 3,50 4,00 M von den Wieſen auswärts ab

zuholen

Zucker
Magdehurger Börſe
5 Aug AugGranulated

e
allzue 96 23,30 23,60 M 23,20 23,60 M

Kornzucker 95 22,30 22,60 M 22,10 22,50 M
Kornzuger 92 2 21 60 21 80 21 40 2170 e21,40 2160 2130 21 50 M

16,00 18 50 M
Tendenz am 6 Ang Flau

Brodraffinade u 2Brodmelis 31,00 M 31,00 MGem Raffinade 29,50 30,50 M 29,25 30,50 M2775 2800 M

Berliner Vörfe vom 6 Auguſt

4 Niederſch Märk I G

Zu Oberſchl R gr 97,50 G
45 do 40Lik I gr 103,20 G
4 do Em v 73 101,99 G
4 do do 79 1105,50 G4 do do 80 102,10 G
4 Rechte OderUſer
415 Thüringer VI 103,50 bz
5 Dux Bodenb U 85,75 G
f do III 105,00 GDuxPrakann 2 5

aſchauOderberGold 102,90 b

rent Frz Stbe 1874 Da
do Ergänzung 383 zdo Goldprior 96,90 bzB

Oeſterr Nordweſtb 26,99
Südöſt Bahn S 304,00 G

do b 108,49 BUngariſche Nordoſth 80,99 G
do Golddo Oſtbahn I Ent 80,90 w
do do II Em 99,90

CharkowAzow 98,70 bz
w J 7 ombrw 85,60 bzG

ozlowWoroneſch 101,80 bzG
Kursk Kiew 103,40 b
MoscoRjäſan 104,30

do Smolensk

R tetRuſſ Nikolgi Oblg 82,75 bzG
SchujaJwanowo 99,10 GWärſchaiiWien rv ds

o V 101,60 bz3 Gr Ruſſ Staats Obl 70,80 bz
Transkautaſiſche Eſb Obl 59,60 bz

Bank und Jnduſtrie Aktien

e h

99,10 bzG
3,20 G

e

S

Aachen Diskonto 111,60 G
Berliner Handels Geſ 144,60 bzG
Darmſtädter Bank 155,09 b B
DiskoutoKommandit 20,90 b
Deutſche Bank 55do Genoſſenſchaftshant 133,30 G

Dresdener Vant 127,40
Leipziger KreditAnſtalt 178,25 G
Magdeb Privatbank
Mitteldeutſche Kred Bank 93,25 G
Oeſter KreditAnſtalt
Reichsbank 145,90 bzG
S Bank 121,70 beSchleſ BankVerein 104,75 G
Weimariſche Bank 86,60 G
AdmiralsgartenbadAkt 56,00 bzG
Cröllwitzer Papierfabrik 213,50 ba G

Deſſauer Gas 198,90 B
Zauelge Maſchinen 290,00 G

i Wergwert vt
önix Bergw 8,75 bzP Wo B 35,00 b39

Dortmunder Union 23,50 G
Bochumer Gußſtahl 125,00 bzG
örd Hütt V konv Jziger Zucker 69,99 B

Körbisdorfer Zucker 114,90Sächſ Th Br V St A 196,90 o
do St PriorSächſ u Hartmann 135,00 G

do Stickmaſchinen 120,75 8
Zeitzer Maſchinen 154,00

Wechſer

Am 100 fl 8 T
London 1 Lſtrl 8 T

ris 100 fr 8 T
8 T 167,90 bien öſt W 100

Petersh 100 S 3 W 208,99 vz
HankDiskonto

Berlin Wechſel 4 Lomdard SAunſterd J Brüſſel 3 London T
Paris 3 Petersburg 6 Wien 4

77 91046 60 121 44 57 258 405 66 86 300 88 594 99 608 56 800
762 300 57 500 82 93 97 821 21 25 78 927 82 921i8 30 73 296 30
i 500 421 50 78 642 300 674 871 800 925 46 93003 54 300 110
s 897 277 84 396 662 88 91 615 27 6000 44 78 79 769 98 810 25 51
967 1600 90 94035 82 229 37 72 310 608 34 36 61 93 627 65 702
844 800 52 996

a

Gold Silber und Bankuoten

4 do VII 108,10 G Souvereigus 20,36 b G4 Halle Sor v St g Engl Banknoten 20,41 bz4 Mgd Halberſt 186d 103,25 G r 10,24 63B
4 do Leipzig A 105,00 G Do4 do do B 102,20 B mperials 16,74 BMai eidter e w 10l80 e e e 3ainz w g kvw8 o es i 10380 Rußt 20180do konv 101,70 bz

vv 2
Nach Schluß der Redaktion

Paris 6 Aug Telegr Das Siècle meldet da
franzöſiſche Geſchwader unter Admiral Courbet
ſei auf der Jnſel Formoſa gelandet und habe deu
Hafen und die Bergwerke von Kelong beſetzt
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Vergrösserung der Verkaufsräume

e a I en e uUm den größten Theil meiner Läger ſchnell zu ränmen ſind die Preiſe ſämmtlicher Waaren derartig erniedrigt worden daß meinen
werthen Kunden eine beſſere Geleger einem wirklich billigen Einkanfe nie wieder geboten werden kann Es

nächſt hauptſächli um Verkauf 500 Stück Sommer Paletots aus reinw Stoff Stück ſtatt 15 Mk unr 8 Mk 80 ie und Habelocks nur Prima Stoff n ſtatt 12 20 M nur 9 Mk Reinw und haldw Kleiderstoffe
vhne Unterſchied bedentend unter Selbſtkoſtenpreis 200 Stück Vettzenge und Jnlets ſtatt 50 und 60 Pfg nur 30 und 35 Pfg
54 und 61 ſchwere Kernleinen für 20 25 30 und 40 Pfg Bunte Möbel Gardinen 25 30 und 35 Pfg weiße Gardinen 84 und

e e ehe gehei er k und 1,25 per Fertige Sommer Unterröcke un eppröckeſta W 10 Mk für nur 2,50 Mk verkauft Tiſchdecken mit Schunr und Dnaſten ſtatt 8 Mk nur 2 Mk 50 vg

Winter Faämtel werden wegen Mangel an Raum effectiv unter halbem Herſtellungspreis abgegeben
200 Stück Angora Mäntel ſtatt 24 30 Mark nur für 10 und 12 Mark
Herren Damen und Kinderwüäſche iſt im Preiſe ganz beſonders zurückgeſetzt worden Reſte ſämmtlicher Artikel für halben Preis

Meine ſämmtlichen Soefdenstofſſe glatt und geſtreift habe ebenfalls dem Ausverkaufe zugefügt und die

Preiſe ſehr erniedrigt Sännntliche ſollen zum Preiſe von Mk 1,50 bis Mk 2,50 per Meter ansberkauft werden

ſpfarhkt 4 J Lewin
v n n J 3 e r 2 v J arr 2 C e F r d mee ne K 3 3 à r mee eJ v u r 9 c fus ar3 e m mee v ine ren3 S S n J e e e c e e eT n66 Große Steinſtraße 66

Heute Freitag den 8 Auguſt

G S S e e a L goe e

O e d esertauf Se e S Anter e een ene E ne a e n t e c e S e et e S e ehem t 5 7 r
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e
Sr was r g aS See e e 2 2 5e m e e z e e e t

e

e e
e tieſe gen e untmachung W ebenDie hieſige Garniſon wird am Sonnabend den 9 Auguſt von 7 bis 11 A5 verzinſctem Tisenwollblech oponso SUhr Vormittags eine größere Schießübung in den Brandbergen an der Dölauer 4 tLies abhalten Den Halle e iſt unbedingt Folge zu V S 4 renHalle a/S den 5 AuguDer Königliche Landrath des Saalkreiſes H sachen eJ Der Kreis Deputirte v Kroſigk

Leipziger Straße 16
Ausverkauf des H Möllnitz schen Wanrenlagers

Kleiderſtoffe Damenmäntel Leinen
und Baumtollenwagren

h zum Schieben oder r nev r kaum theurer agegen m Sonnabend den er
M 10 mal besser als Holzthore nen rei unser er

empfehle ich unter vollster Garantio S Belgiſcher Arbeitspferde S
t Dieselben verziehen sich nicht rosten und

faulen nicht und halten erprobter Weisee jedem Brande durchaus Stand K Grozgmann Hohn

e GHalle a/S Töpferplan 4o Weftsohh in alle aS hSämmtliche Aufzenſtände werden am 15 Auguſt gerichtlich Specialfahbrik für Bisenbauten e n r 5

h MückenſtiftePa Westfälische Sohmiedekohle ars beſten Schuß gegen MückenſticheDam fdreschma h e a86 n 55 Gustav Mann junior Halle aſs n J 4FamilienNachrichten

8 a S mDer Sänger Bund an der Saale Saat beſenderge Agdente
egeht ſein KXX Geſangs Feſt lückiche Geburt en eines Tanne Klam Sonntag den 10 Auguſt er Nachmittags 4 Uhr Sungen zeigen hocherfreut an 9 n

in den Räumen des Waldkaters zu Schkeuditz Mainz den 6 Auguſt 1884 Rt mit folgendem Programm B vetz und Zrau geb Roeceo Min verſchiedenen Größen z B 24 Dreſchkaſten mit ger Locomobile 42 I Theil II Theil HDreſchkaſten mit 6pferd Locomobile offeriren zu billigſten Preiſen 1 Kriegsmarſch und Schlachthymne 10 Ouverture Die Sängerfahrt von un e Juli t a er

aus Rienzi v R Wagner Conrad JBergmann c 0 60 2 Bundeslied v Petzſchke s 11 Sängerluſt v P Fr Schneider Mutter Schweſter und D
5 3 Ave Maria v Schmölzer 12 Des LiedesCryſtall v F Schmidt Schwägerin Luiſe Fang e ar W

Maſchinenfabrik und Eiſengießerei 4 Morgenlied im Walde v Seidel 13 Wenn der Frühlung auf die Berge mann durch einen ſchnellen Tod zu

g je ich gerufen Dieſe Trauerkunde allen Svorgetragen von der Melodie ſteigt v A Schmidt vorgetragenHalle g S Aie von der Myrthe Halle reunden und Bekannten mit der Bitte Se De v r 14 n Lieben bringt groß Freud um ſtille m JänſchDer Wald v C Haeſer vorgetr Langer GAm 15 Auguſt 1884 von der Harmonia Bern de en ich n C Jenmann Ottilie Rabe geb Hartmann it
kommt die neu eingerichtete dicht an der verkehrsreichen Stadt Cottbus ge ler ipfeln i vorgeiragen von der Jederigel Dankſagung J einLeere Damm jmühle beſtehend aus 3 Mahlgängen 1 Spitzgang 1 Heimthie F in e Wien r dern don Wagen fers on er berg Für die liebevollen Beweiſe der C
1 Hir e zur Subhaſtation Zu dem rund tig gehort ein ca Morgen g Ich fahr dahin v J Otto 17 Vaterlandslied v Marſchner Theilnahme bei dem Tode meiner ſo wten t Söſthäumen Hhpoſheken 40 000 Mark Anzablung gering 9 De deutſche Lied und ſeine Sänger 18 Die Ehre Gottes aus der Natur rüh d en treuen Gattn e

her Kcblnt lech Urkundenfälſchung flüchtig geworden mit Orcheſter von Neeb vorgetr v v van Beethoven für Männer Suiſe Jänſch e Hartmann herz J
Vorpchinee Verem von den Halleſchen Lieder chor mit Begleitung von VBlas lichen Dank Dank auch dem Herrn ierein in Cottbus Burgſtraße 400 tafeln inſtrumenten v F Lux r ren r renx Worte am Grabe Dank meinen werSonntag den 10 d M 3 uhr a z 40 3 2 Stück und Familienbillets 3 Stück 1 ſind bis hen Kollegen und allen Verwandten an

ags zu haben bei den Herren Hermann Rothe am Markt ind Freunden für die vielen Kränze eerhalte wiederum einen gro di ſten et e tdruaere des Herrn Wachs eins und Begleitung zur leben 2

en Transport Ardenuer T s o T r den 6 Auguſt 1884e Spannpferde erſter Qua Ceottgau bei Löbejün
e ät re den 10 d m In n VWos 3 h Uhr Für den Wir her gar wortlich zſt z rOSSCS X WOBR CSangerhanſen a Stock wozu ergebenſt einladet Die freüvillige Jeuerwehr in Löbejün Expedition Neue Promenade 1 7

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit Beilagen D
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